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Informationen zum Zugangsverfahren und Zulassungsverfahren für den Masterstudiengang 

Accounting and Auditing an der Fakultät für Wirtschaftswissenschaft der  

Ruhr-Universität Bochum und der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät  

der Universität Münster 

(Stand: 16.06.2026) 

 

1. Informationsveranstaltung 

Am 24. Juni 2026 und am 15. Oktober 2026 finden jeweils um 18:00 Uhr online via Zoom eine 

Informationsveranstaltungen zum Masterstudiengang Accounting and Auditing statt. Alle Interes-

sierte sind hierzu herzlich eingeladen. 

Wir bitten um eine Anmeldung zu der Informationsveranstaltung unter asbm@rub.de. Gerne senden 

wir Ihnen dann den Zoom-Link zu. 

 

2. Zeitplan des Zugangs- und Zulassungsverfahrens 

Resultierend aus dem Studienstart zum 1. Mai 2027 und den festgelegten Zugangsvoraussetzungen 

ergibt sich folgender Zeitplan für das Zugangs- und Zulassungsverfahren: 

 

a) Regulärer Termin 

Bewerbungsschluss für eine Zulassung zum Masterstudiengang Ac-
counting and Auditing 

30.11.2026 

Einladung zur schriftlichen Zugangsprüfung bis 15.12.2026 

Durchführung der schriftlichen Zugangsprüfung 04. und 05.01.2027 

Mitteilung der Ergebnisse der schriftlichen Zugangsprüfung und Einla-
dung zur mündlichen Zugangsprüfung bzw. zum Wiederholungstermin 
(vgl. unter b)), sofern ein Klausurteil mit nicht ausreichend bewertet 
wurde 

22.01.2027 

Durchführung der mündlichen Zugangsprüfungen 11./12.02.2027 
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b) Nachrück- /Wiederholungstermin 

Schriftlichen Zugangsprüfungen des Nachrücktermins 22. und 23.02.2027 

Mitteilung der Ergebnisse des Nachrücktermins der schriftlichen Zu-
gangsprüfung und Einladung zur mündlichen Zugangsprüfung 

03.03.2027 

Durchführung der mündlichen Zugangsprüfungen 12.03.2027 

 

3. Schriftliche Zugangsprüfung 

Die schriftlichen Zugangsprüfungen bestehen aus zwei Klausuren, die im regulären Termin am 4. 

und 5. Januar 2027 jeweils von 9:00 bis 12:00 Uhr an der Ruhr-Universität Bochum (RUB), Univer-

sitätsstraße 150, 44801 Bochum stattfinden. Eine Wegbeschreibung inkl. Raumangabe und Lageplan 

der RUB werden mit der schriftlichen Einladung zur Zugangsprüfung versandt. Die Durchführung 

der schriftlichen Zugangsprüfungen im Nachrück-/Wiederholungstermin wird am 22. und 23. Februar 

2027, jeweils von 9:00 bis 12:00 Uhr, an der RUB stattfinden. Die konkreten Räume werden mit den 

schriftlichen Einladungen zu diesen Prüfungen kommuniziert. 

  Dauer 
1. Klausur Angewandte Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre 

 
90 Minuten 

 Wirtschaftsrecht 
 

90 Minuten 

  180 Minuten 
2. Klausur Wirtschaftliches Prüfungswesen, Unternehmensbewertung und 

Berufsrecht 
90 Minuten 

 Steuerrecht 
 

90 Minuten 

  180 Minuten 
 

Wichtig: 

Alle vier Klausurteile (Prüfungsgebiete) müssen separat mindestens mit der Note ausreichend (4,0) 

bewertet werden, um zur anschließenden mündlichen Zugangsprüfung zugelassen zu werden. Sofern 

in der schriftlichen Zugangsprüfung nur ein Klausurteil (Prüfungsgebiet) mit nicht ausreichend be-

wertet wurde, kann eine Wiederholung dieses Klausurteils im Nachrücktermin erfolgen. 

 

4. Themeninhalte der Zugangsprüfung 

Die Zugangsprüfung zum Masterstudium Accounting and Auditing soll sicherstellen, dass die Stu-

dierenden eine breite wirtschaftswissenschaftliche Grundausbildung haben, die dem Niveau eines 

wirtschaftswissenschaftlichen Bachelorstudiums entspricht. Gemäß dem Referenzrahmen für die An-

erkennung von Studiengängen nach § 8a WPO und die Anerkennung von Studienleistungen nach 

§ 13b WPO müssen die Bewerber/innen bestimmte Kompetenzausprägungen für die Prüfungsgebiete  
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A. Wirtschaftliches Prüfungswesen, Unternehmensbewertung und Berufsrecht, 

B. Angewandte Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, 

C. Wirtschaftsrecht und 

D. Steuerrecht 

in der schriftlichen Zugangsprüfung für den Masterstudiengang Accounting and Auditing nachwei-

sen. Die nachfolgende tabellarische Darstellung enthält die nötigen Kompetenzausprägungen für die 

relevanten Themengebiete, die für die Zugangsprüfung vorausgesetzt werden. 

Themen Kompetenz- 
ausprägung 

A. Wirtschaftliches Prüfungswesen, Unternehmensbewertung und Berufsrecht  
1. Rechnungslegung 

a) Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht 
b) Konzernabschluss und Konzernlagebericht, Bericht über die Bezie-

hungen zu verbundenen Unternehmen 
c) international anerkannte Rechnungslegungsgrundsätze 
d) Rechnungslegung in besonderen Fällen 
e) Jahresabschlussanalyse 

C 

2. Prüfung 
a) Prüfung der Rechnungslegung: rechtliche Vorschriften und Prüfungs-

standards, insbesondere Prüfungsgegenstand und Prüfungsauftrag, 
Prüfungsansatz und Prüfungsdurchführung, Bestätigungsvermerk, 
Prüfungsbericht und Bescheinigungen, andere Reporting-Aufträge 

B 

b) sonstige gesetzlich vorgeschriebene Prüfungen, insbesondere aktien-
rechtliche Sonderprüfungen, Prüfungen von Risikofrüherkennungs-
systemen, Geschäftsführungsprüfungen, 

c) andere betriebswirtschaftliche Prüfungen, insbesondere Due-Dilli-
gence-Prüfungen, Kreditwürdigkeitsprüfungen, Unterschlagungsprü-
fungen, Wirtschaftlichkeitsprüfungen, Prüfungen von Sanierungskon-
zepten  

A 

3. Grundzüge und Prüfung der Informationstechnologie B 
4. Bewertung von Unternehmen und Unternehmensanteilen  C 
5. Berufsrecht, insbesondere Organisation des Berufs, Berufsaufsicht, Berufs-

grundsätze und Unabhängigkeit 
B 

 

B. Angewandte Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre  
1. Angewandte Betriebswirtschaftslehre 

a) Kosten- und Leistungsrechnung 
b) Planungs- und Kontrollinstrumente 
c) Unternehmensführung und Unternehmensorganisation 
d) Unternehmensfinanzierung sowie Investitionsrechnung 

D 
 

einschließlich methodischer Problemstellungen der externen Rechnungs-
legung, der Corporate Governance und der Unternehmensbewertung 

C 

2. Volkswirtschaftslehre 
a) Grundzüge der Volkswirtschaftslehre und Volkwirtschaftspolitik 
b) Grundzüge der Finanzwissenschaft 

C 

3. Die Nummern 1 und 2 umfassen Grundkenntnisse anwendungsorientierter 
Mathematik und Statistik. 
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C. Wirtschaftsrecht  
1. Grundzüge des Bürgerlichen Rechts, insbesondere Recht der Schuldverhält-

nisse und Sachenrecht, Grundzüge des Arbeitsrechts, 
 
Grundzüge des internationalen Privatrechts, insbesondere Recht der Schuld-
verhältnisse und Sachenrecht 

C 
 
 

A 

2. Handelsrecht, insbesondere Handelsstand und -geschäfte einschließlich inter-
nationalem Kaufrecht 

C 

3. Gesellschaftsrecht (Personengesellschaften und Kapitalgesellschaften, Recht 
der verbundenen Unternehmen), Corporate Governance und Grundzüge des 
Kapitalmarktrechts 

B 

4. Umwandlungsrecht A 
5. Grundzüge des Insolvenzrechts A 
6. Grundzüge des Europarechts A 

 

D. Steuerrecht  
1. Abgabenordnung und Nebengesetze, Finanzgerichtsordnung A 
2. Recht der Steuerarten, insbesondere  

a) Einkommen-, Körperschafts- und Gewerbesteuer C 
b) Bewertungsgesetz, Erbschaftsteuer, Grundsteuer A 
c) Umsatzsteuer, 

Grunderwerbsteuer 
C 
A 

d) Umwandlungssteuerrecht A 
3. Grundzüge des internationalen Steuerrechts A 

 

Erläuterung der Skalierung 

A Grundwissen:  Studierende kennen die wesentlichen Definitionen und können die herr-

schende Meinung wiedergeben. 

B Verständnis: Studierende können das Wissen ordnen und es systematisch wiedergeben. 

Probleme werden erkannt.  

C Anwendung: Studierende können das erworbene Wissen anwenden und eigene Berech-

nungen sowie Interpretationen erstellen. Einzelfälle können angemessen ge-

löst werden; die Ergebnisse können ausgewertet werden. 

D Analyse: Studierende können komplexe Problemstellungen erkennen und auf Basis 

der erworbenen Erfahrung analysieren. 

E Synthese: Studierende können korrigierend in Prozesse eingreifen, neue Vorgehens-

weisen entwickeln und Verbesserungsvorschläge unterbreiten. Dazu gehört 

auch die Fähigkeit, die eigene Leistung angemessen darzustellen und lö-

sungsorientiert weiterzuentwickeln. 
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F Bewertung: Studierende können Werturteile abgeben, Vergleiche heranziehen und rich-

tige Schlussfolgerungen ziehen. Sie können Prognosen erstellen und die ei-

genen Aussagen rechtfertigen. 

 

Die mündliche Zugangsprüfung bezieht sich inhaltlich lediglich auf die Prüfungsgebiete  

A. Wirtschaftliches Prüfungswesen, Unternehmensbewertung und Berufsrecht sowie 

B. Angewandte Betriebswirtschaftslehre, 

wobei ebenfalls die o.a. Kompetenzausprägungen abgeprüft werden. 

 

5. Zugelassene Hilfsmittel in den schriftlichen Zugangsprüfungen 

Die zugelassenen Hilfsmittel orientieren sich an den Regelungen der Wirtschaftsprüferkammer im 

Wirtschaftsprüfungsexamen, vgl. Merkblatt der Prüfungsstelle für das Wirtschaftsprüfungsexamen 

bei der Wirtschaftsprüferkammer vom 07.01.2025. Demnach sind folgende Hilfsmittel in der schrift-

lichen Zugangsprüfung zugelassen: 

 netzunabhängiger, nicht programmierbarer Taschenrechner ohne Textausgabe. 

 Gesetzessammlungen / IFRS-Texte.  

Die Gesetzestexte/IFRS-Texte dürfen als Eigeneintragung nur farbliche Hervorhebungen mit 

sog. Textmarkern und Unterstreichungen enthalten. Ebenso sind farbige Haftnotizen (sog. 

Fähnchen) als Register zulässig, die jedoch nicht beschriftet sein dürfen. Auf keinen Fall ist 

es zulässig, den Gesetzestext durch Gesetzesquerverweise durch entsprechende Paragraphen-

angaben, durch eigene Erläuterungen oder durch erläuternde Hinweise (wie z.B. Plus- oder 

Minuszeichen, Frage- oder Ausrufezeichen) verständlicher zu machen. 

 

6. Literaturempfehlungen für die Zugangsprüfungen 

Angewandte BWL/VWL 

Grundzüge anwendungsorientierter Mathematik und Statistik 
Literatur zur Auffrischung des Wissens aus dem Bachelorstudiengang: 
 Albrecht, Finanzmathematik für Wirtschaftswissenschaftler, 4. Aufl., Stuttgart 2019,  

S. 1 - 104.  
 Kruschwitz/Husmann, Finanzierung und Investition, 7. Aufl., München 2012,  

insb. Kap. 10 und 11. 
BWL 

Literatur zur Auffrischung des Wissens aus dem Bachelorstudiengang: 
 Busse von Colbe/Coenenberg/Kajüter/Linnhoff/Pellens (Hrsg.), Betriebswirtschaft für Füh-

rungskräfte, 5. Aufl., Stuttgart 2021,  
insb. Teil A, Kap. I bis III; Teil B, Kap. I, Teil C, Kap. I, III bis V und VII. 

 Wöhe/Döring, Einführung in die Allgemeine Betriebswirtschaftslehre, 28. Aufl., München 
2023, insb. S. 47 - 120 und S. 177 - 214. 
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Vertiefende Literatur: 
 Becker/Peppmeier, Investition und Finanzierung, 9. Aufl., Wiesebaden 2022. 
 Fischbach, Grundlagen der Kostenrechnung, 8. Aufl., München 2022. 

VWL 
Literatur zur Auffrischung des Wissens aus dem Bachelorstudiengang: 
 Bofinger/Mayer, Grundzüge der Volkswirtschaftslehre, Übungsbuch, 4. Aufl., München u.a. 

2020. 
 Sachverständigenrat: Jahresgutachten 2025/2026, insb. Kurzzusammenfassung  

https://www.sachverstaendigenrat-wirtschaft.de/fileadmin/dateiablage/gutach-
ten/jg202526/JG202526_Kurzfassung.pdf  

Ergänzende Literatur: 
 Bofinger, Grundzüge der Volkswirtschaftslehre, 5. Aufl., München u.a. 2020.  
 

Wirtschaftsrecht 

 Führich, Wirtschaftsprivatrecht, 14. Aufl., München 2022,  
insb. Teil 1: §§ 2-6, 11,12, 14; Teil 2: §§ 17, 18, 22, 26, 27; Teil 3: §§ 29-31, 33, 34. 

 Führich/Werdan, Wirtschaftsprivatrecht in Fällen und Fragen, 9. Aufl., München 2023. 
 Junge, Lehrbuch Umwandlungssteuerrecht, 5. Aufl., Herne 2021,  

insb. Kapitel 1. 
 Klunzinger/Barlitz/Hoffmann, Einführung in das Bürgerliche Recht, 18. Aufl., München 2024,  

insb. Teil I und II. 
 Foerste, Insolvenzrecht, 8. Aufl., München 2022, insb. Kapitel 1. 
 Zum Arbeitsrecht beispielhaft: 

Müssig, Wirtschaftsprivatrecht, 24. Aufl., Heidelberg 2024,  
insb. Kapitel 16.1-2, 16.5, 16.7. 

 

Steuerrecht 

 Desens/Tappe, Steuerrecht, 28. Aufl., Heidelberg 2026,  
insb. S. 72 - 75, S. 113 - 116, S. 181 - 209, S. 212 - 214, S. 224 – 249, S. 251 - 252, S. 313 - 
315, S. 352 - 360, S. 365 - 366, S. 377, S. 382 - 389, S. 398 - 400, S. 401 - 403, S. 406 - 412, 
S. 437 - 442, S. 467 - 502 und S. 503 - 505.  

 Dinkelbach, Ertragsteuern, 9.Aufl, Köln 2025,  
insb. S. 1 – 21, S. 29-89, S. 109 -176, S. 363 - 438, S. 557 – 575 und S. 635 – 641. 

 

Wirtschaftliches Prüfungswesen, Berufsrecht und Unternehmensbewertung 

Rechnungslegung 
Literatur zur Auffrischung des Wissens aus dem Bachelorstudiengang: 
 Busse von Colbe/Coenenberg/Kajüter/Linnhoff/Pellens (Hrsg.), Betriebswirtschaft für Füh-

rungskräfte, 5. Aufl., Stuttgart 2021, 
insb. Teil C, Kap. II, Teil D Kap. I bis III. 

 
 
 

https://www.sachverstaendigenrat-wirtschaft.de/fileadmin/dateiablage/gutachten/jg202526/JG202526_Kurzfassung.pdf
https://www.sachverstaendigenrat-wirtschaft.de/fileadmin/dateiablage/gutachten/jg202526/JG202526_Kurzfassung.pdf
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Vertiefende Literatur: 
 Coenenberg/Haller/Schultze, Jahresabschluss und Jahresabschlussanalyse, 27. Aufl., Stuttgart 

2024. 
insb. Kap. 1-13, Kap. 17 A, Kap. 18 und 19 A - B. 

 Coenenberg/Haller/Schultze, Jahresabschluss und Jahresabschlussanalyse, Aufgaben und Lö-
sungen, 19. Aufl., Stuttgart 2024. 

Prüfungsvorschriften/Berufsrecht/Unternehmensbewertung 

 Berufssatzung für WP/vereidigte Buchprüfer, https://www.wpk.de/filead-
min/documents/WPK/Rechtsvorschriften/BS-WPvBP.pdf  

 Ballwieser, Unternehmensbewertung, 6. Aufl., Stuttgart 2021,  
insb. S. 1 - 241. 

 Marten/Quick/Ruhnke, Wirtschaftsprüfung, 6. Aufl., Stuttgart 2020. 
insb. Kap. I 1, 4 - 8, Kap. II 1-4, 6, 8, Kap. III 2. 

Informationstechnologie 

 Marten/Quick/Ruhnke, Wirtschaftsprüfung, 6. Aufl., Stuttgart 2020,  
insb. Kap. II 5. 

 Mertens u.a., Grundzüge der Wirtschaftsinformatik, 13. Aufl., Berlin u.a. 2023, 
insb. Kap. 1 - 4.  

 

 

7. Ansprechpartner für Rückfragen 

Dr. Antje Heinrich (Geschäftsführerin) 

Tel.: 0234/ 32 25319 

Mail: asbm@rub.de  

Ghizal Lali 

Tel.: 0234/ 32 15294 

Mail: asbm@rub.de 

Vanessa Junga 

Tel.: 0234/ 32 23832 

Mail: asbm@rub.de 
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